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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGAMTLICHE BEKANNTMACHUNG

HINWEISBEKANNTMACHUNG
Folgende aktuelle Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Fulda sind 

ab sofort im Internet unter unter der Adresse  
www.fulda.de/bekanntmachungen  

sowie im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Schlossstraße 1,  
36037 Fulda einsehbar:  

- Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
Montag, 16.09.2024, 18:00 Uhr, im Fürstensaal des Stadtschlosses 

- Sitzung des Ortsbeirates Lüdermünd
Mittwoch, 18.09.2024, 19:30 Uhr, Feuerwehrhaus Lüdermünd 

- Sitzung des Ortsbeirates Besges
Donnerstag, 12.09.2024, 18:00 Uhr, Bürgerhaus Besges 

VHS-HIGHLIGHTS IM SEPTEMBER

Termin:	 Dienstag, 17. Sep-
tember, 19 bis 20.30 Uhr
Ort: Vonderau Museum, 
Planetarium
Gebühr:	7 Euro, 1 Termin

Augen auf –  
Wir fahren zur Kunst 
Besuchen Sie mit der VHS das 
Städel Museum Frankfurt, 
eines der bedeutendsten 
Kunstmuseen in Deutsch-
land, das eine Fülle von epo-
chemachenden Kunstwerken 
beherbergt. 
Termin: Donnerstag, 19. Sep-
tember, 8.50 bis 17:50 Uhr
Treffpunkt: Informations-
stand am Bahnhof
Gebühr:	39, Euro, 1 Termin

Fulda vor dem  
Ersten Weltkrieg
Ein historischer Spaziergang 
anhand der Architekturzeich-
nungen von Ernst Wenzel.
Termin:	 Freitag, 20. Septem-
ber, 15 bis 16:30 Uhr
Treffpunkt: vhs Kanzlerpalais, 
Treppenaufgang
Gebühr:	5 Euro, 1 Termin

„Zeitenwenden“ in  
Fuldas Geschichte
(Kooperation mit dem Ful-
daer Geschichtsverein)
 „Zeitenwende“ war das   
„Wort des Jahres 2022“. Es 
lohnt sich darüber nachzu-
denken, an welchen Stellen 
in Fuldas Geschichte von 
einer „Zeitenwende“ gespro-
chen werden kann. 
Termin: Donnerstag, 19. 
September, 19 bis 20:30 Uhr
Ort: Kanzlerpalais, Forum
Gebühr:	kostenfrei, 1 Termin

Gefahren der Polarlichter
Wo beim Auftreten von 
Polarlichtern früher Angst 
und Schrecken herrschte, 
sind die Menschen heute 
von dem Naturphänomen 
fasziniert. Neben einer wis-
senschaftlichen Darstellung 
der Polarlichter wird auch 
die Show „Aurora – Wunder-
bares Nordlicht“ gezeigt.

Die Volkshochschule der 
Stadt Fulda präsentiert wie-
der eine Reihe von spannen-
den Veranstaltungen.
Anmeldung, Infos und weite-
re Kursangebote unter
Telefon (0661) 102-1477
oder auf der Homepage 
unter www.vhsfulda.de. 
Anmeldung: bis jeweils fünf 
Werktage im Voraus!

INTERESSIERT? 
Alle aktuellen Ausschreibungen und Informationen finden Sie auf 

www.fulda.de/stellenangebote
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

sowie Interessierte für die Ausbildungs- und Studiengänge:

• Praktikant/innen (m/w/d) im Rahmen des 
   praxisintegrierten Semesters - Studiengang 
   Sozialrecht, Soziale Arbeit 
• Jahrespraktikum zur Anerkennung Sozialassistenz
• Auszubildende/r (m/w/d) - KFZ-Mechatroniker/in
• Auszubildende/r (m/w/d) - Verwaltungs-
   fachangestellte/er
• Auszubildende/r (m/w/d) - Fachinformatiker/in 
   für Systemintegration 
• Auszubildende/r (m/w/d) zum/r Geomatiker/in
• Auszubildende/r (m/w/d) - Gärtner/in 
   Garten- und Landschaftsbau
• Auszubildende/r (m/w/d) in praxisintegrierter,  
   vergüteter Ausbildung zum/zur Erzieher/-in und
   Heilerziehungspfleger/in
• Studierende/r (m/w/d) - Studiengang Bau-
   ingenieurwesen Technische Gebäudeausrichtung 
• Bachelor of Arts Public Administration - 
   Inspektoranwärter/in (m/w/d) und Soziale Arbeit 
• Erzieher/innen und Heilerziehungspfleger/innen 
   (m/w/d) im Anerkennungsjahr 

• Gärtner/innen (m/w/d) für den Bereich Park und 
   Garten
• Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in unseren 
   Kindertagesstätten

Die Stadtverwaltung Fulda zählt mit mehr als 1500 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern zu den größten Arbeitgebern der Region 

und bietet vielfältige berufliche Chancen. Aktuell suchen wir:

STELLENAUSSCHREIBUNGENSTELLENAUSSCHREIBUNGEN

Lange Nacht der Museen 
verspricht viel Abwechslung 
Event am 21. September / Shuttle-Bus ist inklusive 
FULDA (mkf). Nach gut 
fünfjähriger Pause lockt am 
Samstag, 21. September, 
endlich wieder eine „Lange 
Nacht der Museen“ von 
18 Uhr bis Mitternacht mit 
einem bunten und abwechs-
lungsreichen Angebot.  

Nachtschwärmer und Kultur-
intereessierte sind eingeladen, 
einen Rundgang durch die 
Kunst, Kultur und Natur Ful-
das und die Nacht zum Tag zu 
machen.  

Die Lange Nacht der Mu-
seen findet diesmal an 
15 Standorten mit ins-
gesamt mehr als  50 
Events statt. Erstmals 
sind das 2022 eröffnete 
Fastnachtsmuseum im 
Stadtschloss und die 
VILLA Franz Erhard 
Walther am Paulustor, 
das Umweltzentrum 
in der Fulda-Aue, die 
Galerie & Kabinett 
am Simpliziusbrunnen 
und das Konzeptkauf-
haus KARL mit von 
der Partie.

Zuletzt hatten Ful-
das Museen im Jubi-
läumsjahr 2019 beim 
„Kulturrausch“ zu 
nächtlicher Stunde 

ihre Pforten geöffnet. Jetzt 
ist dieses beesondere Erleb-
nis wieder möglich: Ausstel-
lungen, Führungen, Musik, 
Performances, Workshops 
und Mitmachaktionen – die 
Besucherinnen und Besucher 
erwartet ein vielfältiges Pro-
gramm für Kinder, Familien 
und Erwachsene, das begeis-
tert. Zum Beispiel lassen sich 
die Wunder des Nachthim-
mels im Planetarium des Von-
derau-Museums erkunden, 
im Dommusuem kann man 

sich auf Bonifatius-Spuren-
suche machen, auf der Gar-
tenterasse des Kunstvereins 
in der Habsburger Gasse gibt 
es Livemusik, das Deutsche 
Feuerwehr-Museum bietet ein 
Blaulichtgewitter, und die his-
torischen Räume von Schloss 
Fasanerie sind mit vielen Ker-
zen zauberhaft illuminiert.

Im Ticketpreis inbegriffen 
ist der Bustransfer: Auf zwei 
unterschiedlichen Strecken 
sind ab 17.30 Uhr Busse im 
Halbstundentakt unterwegs, 
um alle Ziele zwischen dem 

Black-Horse-Museum 
am Westfriedhof und 
dem Museum Schloss 
Fasanerie bei Eichen-
zell anzusteuern. Die 
letzten Busse ab West-
friedhof und Fasanerie 
fahren jeweils um 0.05 
Uhr ab und sind gegen 
0.25 Uhr wieder am 
Stadtschloss in der In-
nenstadt. 

Jetzt gilt es, Tickets 
zu sichern bei allen be-
teiligten Museen und 
Galerien sowie der Tou-
rist-Info Fulda. Weitere 
Infos und Programm 
unter www.tourismus-
fulda.de/langenacht-
dermuseen

Wie hier beim „Kulturrausch“ 2019 öffnet bei der Langen Nacht am 21. September auch Schloss 
Fasanerie wieder seine Pforten – wie 15 andere Museen auch.      Foto: Stadt Fulda/Christian Tech

Führung im Kloster 
Zwei Angebote des Seniorenbüros
FULDA (ch/jo). ). Das Pro-
gramm des Seniorenbüros 
der Stadt Fulda bietet auch 
Mitte September wieder 
interessante Angebote.  

So findet am Mittwoch, 18. 
September, von 14.30 bis 16 
Uhr eine Führung zum Kloster 
Frauenberg statt, hinter dessen 
Mauern viele bisher nicht ge-
schaut haben. Treffpunkt ist 
vor dem Eingang der Kloster-
kirche. Im Anschluss haben 
Sie die Möglichkeit zur Ein-
kehr ins Café Flora oder zu 
einem Spaziergang durch den 
Klostergarten. Karten für die 
Führung (5 Euro) gibt es bei 
den bekannten Vorverkaufs-
stellen (Tourist-Information, 
heimatliebe-Shop und Ge-

schäftsstelle Fuldaer Zeitung).
Der nächste Termin des 

Café im KARL als Treffpunkt 
für Seniorinnen und Senioren 
findet am Dienstag, 24. Sep-
tember, von 14.30 Uhr bis 
ca. 16.30 Uhr statt. In Koope-
ration mit dem Ausländerbei-
rat und der Fachstelle Vielfalt 
und Teilhabe der Stadt Fulda 
erhalten Sie Informationen 
unter dem Motto „Fulda ist 
bunt und vielfältig“. Bei einer 
Tasse Kaffee mit einem süßen 
oder pikanten Imbiss (Selbst-
zahler) kann der Nachmittag 
ausklingen. Treffpunkt ist am 
ehemaligen Kerber-Hauptein-
gang, Rabanusstraße 19. 

Weitere Infos unter Telefon 
(0661) 102-1974 oder per Mail 
an seniorenbuero@fulda.de. 

FULDA (jo). Unter dem Titel 
„Un pensiero triste che si balla“ 
ist am Samstag, 14. September, 
um 20 Uhr im Marmorsaal des 
Stadtschlosses ein Konzertabend 
mit dem Duo Cintura-Gerolin zu 
erleben. Liebhaber des Argentini-
schen Tango kommen an diesem 
Abend auf ganz besondere Art 
und Weise auf ihre Kosten. Neu 
interpretiert sowie eigens arran-
giert von dem italienischen Duo 
erklingen unter anderem  Kom-
positionen von Astor Piazolla, 
der als „König des Tangos“ und 
Begründer des Tango Nuevo gilt.
Das Duo Pietro Maria Cintura 
und Marco Gerolin (Gitarre und 
Akkordeon) hat sich erst 2022 
am Konservatorium Santa Ce-
cilia in Rom kennengelernt und  
ging als Preisträger aus mehr als 
zehn internationalen Wettbewer-
ben sowie als Sonderpreisträger 
auf europäischer und weltweiter 
Ebene hervor: zwei Musiker, die 
von der Fachwelt als „zwei der 
vielversprechendsten Talente 
Italiens aufgrund ihrer Virtuosi-
tät und unverwechselbaren Mu-
sikalität“ gehandelt werden. Ti-
ckets sind erhältlich unter www.
reservix.de, sowie an den Vorver-
kaufsstellen der Fuldaer Zeitung.

Eine Hommage 
an den  
Tango Nuevo

FULDA (jo). Klavierkabarett der 
Extraklasse ist am Sonntag, 15. 
September, um 18 Uhr in der Ka-
pelle des Vonderau-Museums zu 
erleben: Christine Schütze gas-
tiert dort mit ihrem Programm 
„Also, mir wär sie zu dünn.“ Im 
Mittelpunkt der Beschäftigung 
mit der Liebe und den Worten, 
dem Alltag und den Sprach-
hülsen steht wer? Natürlich die 
deutsche Sprache und alles, was 
man mit dieser wortgewaltig und 
klavierstimmig so machen kann. 
Auch Plattdeutsch wird eine klei-
ne Rolle spielen … Die Presse 
bescheinigt der gebürtigen Ham-
burgerin Christine Schütze, die 
zeitweise auch mit Schauspieler 
Sky Dumont auf Tour ist,  sie 
setze die Pointen so sicher wie 
die Akkorde: „Mit ihrer Kom-
bination aus gefühlvoller Musik 
und kritischen Texten hatte sie 
das Publikum von Anfang an 
auf ihrer Seite.“ Tickets sind er-
hältlich unter www.reservix.de, 
sowie an den Vorverkaufsstellen 
der Fuldaer Zeitung.

Klavierkabarett 
der Extraklasse
zu Gast in Fulda 


